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Die Schule beginnt!

Samstag, 11. September

Samstag, 18. September

Sonntag, 26. September

Jetzt anmelden!

Tel.:  0711/550210
E-Mail: info@vhs-esslingen.de
Homepage:  vhs-esslingen.de
Facebook:    www.facebook.com/vhs.esslingen

Das neue Programm ist da
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Erreichbarkeit der  
Gemeindeverwaltung 
 
Gerne können Sie sich vorrangig per Telefon, E-Mail oder Post an die jeweiligen 
Ansprechpartner/innen wenden.  
Sollten Sie sich nicht sicher sein, wer für Ihr Anliegen zuständig ist, erreichen Sie uns zentral 
unter:  Telefon 07153 7013 – 0  oder per E-Mail an post@deizisau.de  
 

Darüber hinaus sind wieder zu den üblichen Öffnungszeiten (Mo, Di, Do, Fr von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und Di von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) auch ohne vorherige Terminvereinbarung 
persönlich im Rathaus für Sie da.  
 

Bitte beachten Sie jedoch, dass es zu längeren Wartezeiten und abhängig vom 
Besucheraufkommen zu einer vorübergehenden Zutrittsbeschränkung kommen kann. Bitte 
machen Sie daher soweit möglich, auch zu Ihrem eigenen Schutz, von einer vorigen 
Terminvereinbarung Gebrauch. Vielen Dank. 
 

Die an den Zugängen des Rathauses angebrachten Regelungen sind zwingend zu beachten, 
andernfalls kann Ihr Anliegen nicht bearbeitet werden. 
Insbesondere möchten wir Sie auf folgende Regelungen hinweisen: 

  Für Personen, die einer Absonderungspflicht unterliegen (Quarantäne) oder typische 
Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus aufweisen, besteht ein Betretungsverbot. 

  Zu anderen Personen ist ein Mindestabstand von 1,50m einzuhalten. 
  Im Foyer im Erdgeschoss des Rathauses dürfen sich maximal 5 Besucher/innen 

gleichzeitig aufhalten.  
  Der Eintritt ist nur einzeln bzw. maximal zu zweit gestattet. 
  Die allgemeinen Hygieneregeln, insbesondere die Husten- und Niesetikette sind 

einzuhalten. 
  Beim Betreten des Rathauses bitten wir Sie sich die Hände zu desinfizieren. 
  Bitte beachten Sie die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske  

(OP-Maske, FFP2, KN95 o.ä.). 
  Gerne können Sie sich Ihren eigenen Schreibstift (Kugelschreiber) mitbringen. 

 
  Stand: 10.09.2021 Änderungen jederzeit möglich. 

Aktuelle Informationen 
 

Örtliche Informationen erhalten Sie immer aktuell über unsere Internetseite:  
 

Gemeinde Deizisau 
www.deizisau.de 
 
 

Weitergehende Informationen zur aktuellen Lage im Zusammenhang mit dem Coronavirus finden  
Sie u. a. auf den folgenden Internetseiten: 
 

Land Baden-Württemberg 
www.baden-wuerttemberg.de 
 

Sozialministerium Baden-Württemberg 
www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de 
 

Landkreis Esslingen  
www.landkreis-esslingen.de 
 

Robert-Koch-Institut 
www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV 
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Schulbeginn geht uns alle an! 
Achten Sie auf Kinder im Straßenverkehr!

Ab 13. September 2021 ist es wieder so weit. Die Sommerferien sind vorüber und der Schulalltag beginnt. 
Für Schulanfänger ist dabei besonders viel zu beachten, denn die Kleinen müssen  
inner- und außerschulische Abläufe erst kennen lernen. Daher sollten alle  
Rücksicht auf die ABC-Schützen nehmen und folgende Verhaltensregeln  
beachten:

Die Eltern 
Bereiten Sie, am besten gemeinsam mit Ihrem Kind, den Schulweg vor.  
Laufen Sie bereits vor Schulbeginn ein- bis zweimal die Strecke ab, um sie 
dem Kind vertraut zu machen.

Beachten Sie bei der Auswahl des Weges folgendes:
•	 Die Kinder sollten die Fahrbahn möglichst wenig überqueren müssen.
•	 Wenn eine Straße überschritten werden muss, sollte dies immer an Kreuzungen oder Einmündungen 

geschehen, nicht in den Streckenabschnitten dazwischen und auf gar keinen Fall an unübersichtlichen 
Stellen, wie z.B. zwischen parkenden Autos. Straßen mit relativ starkem und schnellem Verkehr sollten 
an Fußgängerampeln oder Zebrastreifen überquert werden.

•	 Üben Sie mit Ihrem Kind korrektes Verhalten im Straßenverkehr.
•	 Achten Sie darauf, dass Ihr Kind auch im Dunkeln gut sichtbar ist. Geeignet sind grelle Farben, rote oder 

gelbe Mützen und Reflektoren an Schulranzen und Taschen.

Die Eltern werden darüber hinaus gebeten, beim Bring- und Holverkehr an der Gemeinschaftsschule auf 
die Verkehrsregeln und die jüngeren Verkehrsteilnehmer zu achten. Beim Parken bzw. Halten muss in je-
dem Fall eine Ein- und Ausfahrt zu den umliegenden Grundstücken, sowie eine ausreichende Durchfahrts-
breite für Rettungskräfte gewährleistet sein. Bitte denken Sie hierbei an Ihre Vorbildfunktion und die 
möglichen Gefahren für die Kinder!

Die Verkehrsteilnehmer 
Verkehrsteilnehmer sollten beachten, dass falsches Verhalten, wie z.B. zu schnelles Fahren, erhöhte Un-
fallgefahren bewirkt - vor allem mit nicht geübten, unsicheren und lebhaften Verkehrsneulingen. Bitte 
machen Sie sich auch immer wieder bewusst, dass Kinder das Verhalten der Erwachsenen nachahmen. 
Versuchen Sie deshalb ein gutes Vorbild zu sein. Überqueren Sie Fahrbahnen an den dafür vorgesehenen 
Ampeln oder Fußgängerüberwegen und gehen Sie nur bei grün über die Straße!
Kraftfahrer sollten in der Nähe von Kindern langsam und vorausschauend fahren.
Stellen Sie Ihr Fahrverhalten auf die Kinder ein.

Denken Sie daran:
•	 Kinder haben ein deutlich engeres Blickfeld als Erwachsene und erkennen seitlich herannahende Fahr-

zeuge daher später.
•	 Kinder können Geschwindigkeiten und Bremswege schwer einschätzen.
•	 Kinder können aufgrund ihrer Körpergröße nicht über parkende Autos hinwegsehen.
•	 Kinder können Geräusche schlecht orten. Sie erkennen deshalb oft nicht rechtzeitig, aus welcher Rich-

tung ein Fahrzeug oder ein Hupsignal kommt.
•	 Kinder können beim schnellen Laufen nicht nach links oder rechts schauen und sind nicht in der Lage, 

bei Gefahr plötzlich stehen zu bleiben.
•	 Kinder sind schnell überfordert, wenn sie auf mehrere Dinge gleichzeitig achten müssen.
•	 Kinder sind impulsiv und damit häufig nicht berechenbar.

Helfen Sie mit, Unfälle zu vermeiden.
Bürgermeisteramt

Foto: Ingram Publishung/Thinkstock

Foto: Christina Christ/iStockphoto/Getty Images
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Auffrischimpfungen  
gegen das Coronavirus  

ab jetzt möglich  
Seit dem 1. September sind in Baden-Württemberg Auffrischimpfungen gegen das  
Coronavirus mit den mRNA-Impfstoffen von BioNTech/Pfizer und Moderna möglich.

Ihre letzte Impfung muss mindestens sechs Monate zurückliegen. 

Mehr Informationen zur Auffrischimpfung und 
Impfangeboten auf www.dranbleiben-bw.de

Wo 
• Im Impfzentrum (noch bis zum 30.9.) 

• Bei Vor-Ort-Aktionen

• Bei der Hausärztin oder dem Hausarzt 

• Bei der Betriebsärztin oder dem Betriebsarzt 

•  Heime und Einrichtungen werden von den 
Heimärztinnen und -ärzten und der nieder-
gelassenen Ärzteschaft versorgt und bei  
Bedarf von mobilen Impfteams angefahren

•  Pflegebedürftige, die zuhause gepflegt  
werden, können die Impfung im Rahmen 
eines ärztlichen Hausbesuchs erhalten

Wer 
• Menschen ab 80 Jahren

•  Pflegebedürftige Menschen in Einrichtungen 
oder zuhause  

•  Menschen, die in Einrichtungen für Menschen 
mit Behinderung oder anderen Einrichtungen 
mit besonders gefährdeten Gruppen betreut 
oder gepflegt werden oder dort wohnen

•  Menschen mit Immunschwäche oder unter 
immunsuppressiver Therapie 

•  Menschen, die bislang ausschließlich die  
Vektor-Impfstoffe von AstraZeneca bzw.  
Johnson & Johnson erhalten haben 

Mit- und ohne  Terminbuchung
www.covid-19-check.de

vorderer  

Nasen-

abstrich!

kostenfreier 
Corona-Schnelltest
für alle Altersgruppen

Am Marktplatz Deizisau
73779 Deizisau

9.15 - 17.45 Uhr Mo-So:

Wir sind umgezogen!

Parken in der Tiefgarage 
30min kostenfrei.

 

 

 
 

zum Tag der offenen Tür 
 

im H29 
 
 

 

 
 
 

am 11. September  
von 13 bis 16 Uhr 

 

Am Tag vor der Einweihung besteht die 
Möglichkeit, das neue Gemeindezentrum 
der EmK in Plochingen kennen zu lernen. 

Wir freuen uns wenn Nachbarn und 
Interessierte die Gelegenheit nutzen! 

 
 

Evangelisch-methodistische Kirche, 
Hermannstraße 29, 73207 Plochingen, 

plochingen@emk.de, Tel. 07021-8668600 

Aktionen
o Insektenhotels
o Betonnistkästen
o Informationen zum

C02 Fußabdruck
o Riesenseifenblasen
o Alphornbläser

10:30 Uhr

Verpflegung (to go)
o Leberkäsbrötchen
o Cidre
o Apfelsaft
o Wasser

LED Markt
Samstag, 18.09.2021

Marktplatz
9:30 – 13:00 Uhr

Maske bitte nicht vergessen
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltung

Bürgermeisteramt Deizisau
Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau 
Telefon:     07153 / 7013-0
Telefax:     07153 / 7013-40
E-Mail:     post@deizisau.de
Internet:     www.deizisau.de

Öffnungszeiten

Mo., Di., Do., Fr.      8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag     14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen 

Rathaus geschlossen

Am Mittwoch, 15. September 2021 ist das Rathaus ge-
schlossen und telefonisch nicht erreichbar. 

Ab Donnerstag, 16. September sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 

Schablonen für sehbehinderte und  
blinde Menschen

Zur Wahl der Abgeordneten des 20. Deutschen Bundes-
tags am 26. September 2021 sind alle Wahlberechtigten zur 
Stimmabgabe aufgerufen. 

Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe abge-
geben werden, wenn man so schlecht sieht, dass man den 
Stimmzettel selbst nicht lesen kann?

Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl 
bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos 
die Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen 
an.

Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. 
Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausge-
spart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Er-
läuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird 
- ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD 
kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. 
Auf dieser CD wird die Benutzung der Schablone erklärt. 

Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig auf-
gesprochen und auch darauf hingewiesen, falls eine ent-
sprechende Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt 
ist.

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Perso-
nen, die sich für dieses Angebot interessieren? 

Dann fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der 
Aufsprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels kosten-
los bei den Blinden- und Sehbehindertenverbänden an un-
ter Telefon: 0761/36122.

Landratsamt

Fahrplan Impfbus

Freitag, 10. September 
kein Einsatz.

Samstag, 11. September: 
Esslingen am Neckar (Lange Einkaufsnacht), 
Bahnhof Esslingen, Bahnhofplatz, 18 bis 21 Uhr

Sonntag, 12. September: 
Nürtingen (verkaufsoffener Sonntag), 
Vor der Apotheke Horch, Zugang über die Markt- bzw. Apo-
thekerstraße, Kirchstraße 10, 12 bis 14 Uhr und 15 bis 18 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Wer sich impfen lassen möchte, kann einfach zu den ge-
nannten Terminen zum Corona-Impfbus kommen. Mitge-
bracht werden sollte die Krankenversichertenkarte oder der 
Personalausweis, sowie falls verfügbar der Impfpass. 
Kinder und Jugendliche ab zwölf Jahren benötigen zudem 
die unterschriebenen Einverständniserklärungen der Eltern, 
um sich impfen zu lassen. 
Für alle Personen unter 18 Jahren steht der Impfstoff von Bi-
ontech zur Verfügung, der bereits die entsprechende Zulas-
sung für diese Altersgruppe erhalten hat.

 

Sonntag, 26. September 
Alternativ-Veranstaltung 

 
Wahl-Sonntag-Spaziergang 

durch die Deizisauer Streuobstwiesen 
mit anschließender Einkehr im 

Hasenheim Deizisau. 
 

Treffpunkt 16:00 Uhr  
Inges Moschte. 
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Wahlbekanntmachung 
 
 
1.  Am 26. September 2021 findet die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag statt. 
  Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 
2. Die Gemeinde Deizisau ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt:  
 

Wahlbezirk  Abgrenzung des Wahlbezirks  Lage des Wahlraums  
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer­Nr.) 

000­02  Nördlich von Jahnstraße, 
Westlich von Neue Straße, 
Bismarckstraße, Garten­
straße, Südlich von 
Silcherstraße 

Kelter, Im Kelterhof 6, 73779 Deizisau 

000­03  Nördlich von Plochinger 
Straße, Zehntstraße, Öst­
lich von Neue Straße, Bis­
marckstraße, Garten­
straße, Südlich von Jahn­
straße 

Gemeinschaftsschule Deizisau, Mensa, Bis­
marckstraße 15, 73779 Deizisau, Raum 1.01 

   
  In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 23.08.2021 bis     
    05.09.2021 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in  
    dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 14:00 Uhr im 
Rathaus der Gemeinde Deizisau, Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh­
lerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

  Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlrau­
mes einen Stimmzettel ausgehändigt. 

  Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelas­

senen Kreiswahlvorschläge  unter Angabe  der Partei,  sofern  sie  eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis 
für die Kennzeichnung. 
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  Der Wähler gibt 
  seine Erststimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll, 

  und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landes­
liste sie gelten soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be­
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm­
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so­
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl­
schein ausgestellt ist, 

  a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer  durch  Briefwahl  wählen  will,  muss  sich  von  der  Gemeindebehörde  einen  amtlichen 
Stimmzettel,  einen  amtlichen  Stimmzettelumschlag  sowie  einen  amtlichen  Wahlbriefum­
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzet­
telumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief­
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig 
(§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes). 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Ab­
gabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er­
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un­
befugt wählt auch, wer  im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
 

Deizisau, den 10.09.2021 
 

 

Die Gemeindebehörde 
 
 
 
Thomas Matrohs, Bürgermeister 
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Sonstige öffentliche Mitteilungen

Fundsachen

Wir bedanken uns bei den ehrlichen Findern.
Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung 
Deizisau im Bürgerbüro zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
geltend gemacht werden.
1 Schlüsselbund mit grün/schwarzer Schnurr mit Knäuel

Auffrischimpfungen in Baden-Württemberg  
seit 1. September

Entsprechend der Beschlüsse der Gesundheitsministerkon-
ferenz sind Auffrischimpfungen in Baden-Württemberg ab 
dem 1. September möglich. Die Auffrischimpfung erfolgt für 
alle aktuell berechtigten Personengruppen in jedem Fall erst 
dann, wenn die Zweitimpfung (oder im Fall von Johnson & 
Johnson bzw. bei Genesenen die einmalige Impfung) min-
destens sechs Monate zurückliegt.
Berechtigter Personenkreis und Impfangebote
Die Auffrischimpfung erhalten Personen, die in Pflegeein-
richtungen, Einrichtungen der Eingliederungshilfe oder wei-
teren Einrichtungen mit vulnerablen Gruppen behandelt, 
betreut oder gepflegt werden oder dort leben. Diese Einrich-
tungen werden im September durch die Heimärztinnen und 
Heimärzte und die niedergelassene Ärzteschaft versorgt 
und bei Bedarf von den mobilen Impfteams angefahren, die 
entsprechenden Vorbereitungen haben be-reits begonnen.
Für Beschäftigte wie etwa Pflegekräfte, die in den genann-
ten Einrichtungen, ambulanten Pflege- oder Betreuungs-
diensten sowie in medizinischen Einrichtungen mit vulnera-
blen Gruppen (z.B. Onkologie oder Transplantationsmedizin) 
arbeiten, wird eine Auffrischimpfung derzeit nicht grund-
sätzlich empfohlen. Bei individuellem Wunsch und nach ent-
sprechender ärztlicher Aufklärung ist diese jedoch ebenfalls 
ab 1. September möglich.
Darüber hinaus erhalten Menschen über 80 Jahren, Pflege-
bedürftige, die zuhause gepflegt werden sowie Personen mit 
einer angeborenen oder erworbenen Immunschwäche oder 
unter immunsuppressiver Therapie eine Auffrischimpfung. 
Diese können überall dort wahrgenommen werden, wo 
Impfungen durchgeführt werden. So können Personen, die 
zu einer der genannten Gruppen gehören, die Auffrischimp-
fung im Impfzentrum (bis 30. Sep-tember), mit Termin beim 
Hausarzt oder der Hausärztin sowie bei der Betriebsärztin 
oder beim Betriebsarzt wahrnehmen. Pflegebedürftige, die 
zuhause gepflegt werden, können die Impfung im Rahmen 
eines Hausbesuchs durch den jeweiligen Hausarzt oder die 
Hausärztin erhalten.
Auch Personen, die ausschließlich Vektorviren-Impfstoffe 
von AstraZeneca bzw. die Einmalimpfung von Johnson & 
Johnson erhalten haben, können unabhängig von ihrem 
Alter oder einem anderen medizinischen Grund eine Auffri-
schimpfung bekommen.
Bei den überall im Land stattfindenden Vor-Ort-Impfaktio-
nen werden ab 1. September neben Erst- und Zweitimpfun-
gen auch Auffrischimpfungen durchgeführt. Informationen 
über die Öffnungszeiten der Impfzentren sowie die Vor-
Ort-Impfaktionen und den jeweils angebotenen Impfstoff 
finden sich auf www.dranbleiben-bw.de. Wer seine Auffri-
schimpfung bei einem offenen Impfangebot ohne Termin 
wahrnehmen möchte, sollte sich vorab informieren, ob der 
bei der Grundimmunisierung verwendete mRNA-Impfstoff 
bei dem jeweiligen Vor-Ort-Impftermin angeboten wird. Wer 
lieber mit Termin geimpft werden möchte, etwa um Warte-
zeiten zu vermeiden, kann unter 116 117 einen Termin im 

Online-Informationsveranstaltung zur  
Verbraucherinsolvenz mit Anmeldung

Die Schuldnerberatungsstellen des Kreisdiakoniever-
bands, des Deutschen Roten Kreuzes (KV Nürtingen-
Kirchheim/Teck), und des Landratsamtes Esslingen 
bieten am Dienstag, 21. September eine Informations-
veranstaltung zum Thema Verbraucherinsolvenzverfah-
ren an. Die Online-Veranstaltung beginnt um 18:30 Uhr.

Für viele überschuldete Menschen bietet das Verbraucherin-
solvenzverfahren eine Chance, wieder schuldenfrei einen 
Neuanfang starten zu können. Ganz aktuell ist, dass das In-
solvenzverfahren nur noch drei Jahre dauert. Jetzt gelten 
neue Regeln im Verfahren. Bei der Veranstaltung werden In-
formationen gegeben, wie der Verfahrensablauf erfolgt, wel-
che Voraussetzungen man mitbringen muss, welche Hürden 
zu meistern sind, mit welchen Kosten man rechnen muss 
und wie lange alles dauert.
Der Vortrag findet online statt und kann von zuhause ver-
folgt werden. Dazu werden eine stabile Internetverbindung 
und ein PC oder mobiles Gerät benötigt sowie eine E-Mail-
Adresse zur Übersendung der Teilnahmeinformationen.
Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist notwendig bis Montag, 20. Septem-
ber beim Deutschen Roten Kreuz, Kreisverband Nürtin-
gen-Kirchheim/Teck e.V., Telefon 07022-7007-38, E-Mail:  
silvia.ohmenhaeuser@kv-nuertingen.drk.de.

Fachkräfte aus dem Ausland gewinnen –  
Onlineveranstaltung für Unternehmen und  
Interessierte am 14. September

Auch im Landkreis Esslingen ist die Nachfrage nach qua-
lifizierten Fachkräften groß. Die Kreiswirtschaftsför-
derung und die IHK Bezirkskammer bieten zum Thema 
Fachkräfte aus dem Ausland ein Webinar am Dienstag, 
14. September, 14:30 Uhr. Dazu ist eine Anmeldung er-
forderlich.

Zahlreiche Unternehmen auch im Landkreis Esslingen fin-
den keine qualifizierten Fachkräfte mehr auf dem deutschen 
Arbeitsmarkt. Eine Möglichkeit ist es, Fachkräfte aus dem 
Ausland anzuwerben. Grundlage dafür ist das Fachkräfteein-
wanderungsgesetz, welches am 1. März vergangenen Jahres 
in Kraft getreten ist. Es bietet Fachkräften aus dem Ausland 
die Möglichkeit in Deutschland zu arbeiten, zur Qualifizie-
rung einzureisen oder hier eine Ausbildung zu absolvieren. 
Für Unternehmen ergeben sich mit dem Gesetz viele Erleich-
terungen und neue Möglichkeiten, Fachkräfte aus dem Aus-
land anzuwerben.
Im Rahmen eines 90-minütigen Webinars am Dienstag,  
14. September von 14.30 Uhr an gibt es Information zu 
dem Thema. Das Webinar wird veranstaltet von der Kreis-
wirtschaftsförderung und der IHK Bezirkskammer Esslin-
gen-Nürtingen in Zusammenarbeit mit dem Bündnis für 
Fachkräftesicherung Landkreis Esslingen. Dabei geht es um 
Fragestellungen, wie den Voraussetzungen von ausländi-
schen Fachkräften für eine Beschäftigung oder Ausbildung 
in Deutschland, der Anerkennung von ausländischen Qua-
lifikationen, der Rolle und der Pflichten von Unternehmen 
und weitere Unterstützungsmöglichkeiten für ausländische 
Fachkräfte.
Die Teilnahme an der online-Veranstaltung ist kostenlos. 
Anmeldung und weitere Informationen unter www.ihk.st/
event/175150702.  
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Impfzentrum buchen (bis 30. September, da die Impfzentren 
danach geschlossen sind). Da bei der Onlinebuchung über 
den Impfterminservice der kv.digital keine Auswahl des 
Impfstoffs möglich ist, können Termine für die Auffrischimp-
fungen in den Impfzentren nur telefonisch über die 116117 
gebucht werden. Auch Hausärztinnen und Hausärzte führen 
Auffrischimpfungen durch, die Terminvereinbarung ist je-
weils direkt in der Praxis möglich.

Auffrischimpfungen ausschließlich mit  
mRNA-Impfstoffen
Auffrischimpfungen werden ausschließlich mit den mRNA-
Impfstoffen von Biontech/Pfizer und Moderna durchgeführt. 
Erfolgte die Grundimmunisierung bereits mit einem mRNA-
Impfstoff, so soll die Auffrischimpfung mit dem mRNA-Impf-
stoff desselben Herstellers durchgeführt werden. Für die 
Auffrischimpfung ist eine einzelne Impfdosis ausreichend.
Voraussetzungen und Nachweise
Bedingung, um eine Auffrischimpfung zu erhalten, sind der 
Nachweis über die Erst- und Zweitimpfungen in Form des 
gelben Impfausweises, des digitalen Impfnachweises oder 
eines Ersatzimpfnachweises, ein Lichtbildausweis sowie im 
Fall von Personen mit Immunschwäche oder unter immun-
suppressiver Therapie ein entsprechendes ärztliches Attest, 
ärztliche Vorbefunde oder ein Arztbrief. Beschäftigte der 
genannten Einrichtungen müssen eine formlose Bescheini-
gung des Arbeitgebers mitbringen, aus der hervorgeht, dass 
sie im Rahmen ihrer Tätigkeit regelmäßig Kontakt zu Perso-
nen haben, bei denen ein sehr hohes oder hohes Risiko für 
einen schweren oder tödlichen Krankheitsverlauf nach einer 
Infektion mit dem SARS-CoV-2-Virus besteht. Eine förmliche 
landeseinheitliche Bescheinigung wie zu Beginn der Impf-
kampagne ist nicht notwendig.
Bei den ab September stattfindenden Auffrischimpfungen 
handelt es sich um ein Angebot, um für die genannten vul-
nerablen Personen den optimalen Impfschutz sicherzustel-
len. Bedingung ist, dass die Zweitimpfung mindestens sechs 
Monate zurückliegt. Umgekehrt bedeutet ein längerer Ab-
stand zwischen Zweitimpfung (oder im Fall von Johnson & 
Johnson bzw. bei Genesenen die einmalige Impfung) und 
Auffrischimpfung nicht, dass der Impfschutz in dieser Zeit 
nachlässt.

Polizeipräsidium Reutlingen

Die Einstellungsberater der Polizei informieren über 
den Polizeiberuf
Viele junge Menschen streben nach einem Beruf mit Ab-
wechslung und Vielfalt. Beides und dazu täglich neue Her-
ausforderungen bietet der Polizeiberuf. Bei der Landespoli-
zei Baden-Württemberg macht man nicht einfach „nur einen 
Job“, sondern leistet auch noch einen wertvollen persönli-
chen Beitrag für die Gesellschaft. 
Zwei verschiedene Ausbildungsgänge bietet die Polizei an: 
Die moderne, stark praxisorientierte, duale Ausbildung für 
den mittleren Polizeivollzugsdienst dauert 30 Monate und 
steht Schulabgängern/-innen ab Mittlere-Reife mit einem 
Mindestnotenschnitt von 3,2 offen. Bewerber mit Abitur, 
Fachhochschulreife oder fachgebundener Hochschulreife 
mit einem Notenschnitt von mindestens 3,0 können direkt 
über ein Bachelorstudium in die Laufbahn des gehobenen 
Polizeivollzugsdienstes einsteigen. Die Dauer dieser Ausbil-
dung inklusive Studium beträgt insgesamt 45 Monate. Wei-
tere wichtige Informationen gibt es unter www.polizei-der-
beruf.de zu finden.
Die Chancen für Berufsinteressierte einen der begehrten 
Ausbildungs- oder Studienplätze zu erhalten sind aktuell 
sehr gut. Bewerbungsschluss für die Einstellungen im mitt-
leren Dienst mit Ausbildungsbeginn im Frühjahr 2022 ist am 

NOTDIENSTE
Notrufnummern in Deizisau
Polizei - Notruf 110
Polizeiposten Plochingen 307-0
Feuer - Notruf 112
DLRG Wasserrettungsdienst 112
Stromausfall
EnBW Regional AG 0800/3629477
Wasserrohrbruch
Bauhof 701380
Wasserversorgung 701381
Wassermeister 0170 200 6803
Unfall-Transport
Notarztwagen/Krankentransport 112

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Erkrankungen und medizi-
nischen Notfällen:  Tel. 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden 
Augenarztes sind zu erfragen über die Zentrale Esslingen: 
  Tel. 116 117.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11.00 - 12.00 Uhr 
und 17.00-18.00 Uhr.
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden 
Zahnarztes sind zu erfragen über:  Tel. 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, 
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen.
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00–20.00 Uhr. Patien-
ten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.   Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche 
für den Landkreis Esslingen 
Zentrale Rufnummer: Tel.: 116 117 
Notfallpraxis im Klinikum Esslingen: 
Werktags von 19.00 - 22.00 Uhr, samstags, sonntags und an 
Feiertagen von 9.00 - 21.00 Uhr betreiben die niedergelas-
senen Kinder- und Jugendärzte die Notfallpraxis. 
Während der übrigen Zeiten sind die Ärzte und Ärztinnen 
der Kinderklinik für die Patienten da.

Notdienst der Apotheken
Der Notdienst der jeweiligen Apotheken beginnt morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Notdienstfinder: www.aponet.de, Festnetz 0800 0022833, 
oder Mobil 22833

Samstag, 11. September 2021
Adler-Apotheke Kirchheim, Tel.: 07021 - 26 26
Max-Eyth-Straße 33, 73230 Kirchheim

Sonntag, 12. September 2021
Römer-Apotheke Köngen, Tel.: 07024 - 8 11 51
Hirschstraße 22, 73257 Köngen

Montag, 13. September 2021
Apotheke am Markt Wendlingen, Tel.: 07024 - 73 13
Kirchheimer Straße 4, 73240 Wendlingen

Dienstag, 14. September 2021
Schneider Apotheke Mache, Tel.: 07021 - 2633
Marktstraße 29, 73230 Kirchheim
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30. September 2021. Für die Einstellungen im gehobenen 
Dienst mit Studienbeginn im Juli 2022 sowie im mittleren 
Dienst mit Ausbildungsbeginn im Herbst 2022 ist der Bewer-
bungsschluss am 31. Dezember 2021. 
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Reutlingen in-
formieren Berufsinteressierte gerne bei den nächsten öffent-
lichen Informationsveranstaltungen:
Landkreis Reutlingen:
Dienstag, 14.09.2021, 18.00 - 20.00 Uhr, 
Polizeirevier Münsingen, Karlstraße 2, 72525 Münsingen
Freitag, 08.10.2021, 18.00 - 20.00 Uhr, 
Polizeirevier Reutlingen, Burgstraße 27-29, 72764 Reutlingen
Anmeldung unter 07121/942-5160, -5161, -5162
Landkreis Esslingen:
Donnerstag, 07.10.2021, 18.00 - 20.00 Uhr, 
Polizeirevier Filderstadt-Bernhausen,
Karl-Benz-Straße 23, 70794 Filderstadt
Donnerstag, 21.10.2021, 18.00 - 20.00 Uhr, 
Polizeirevier Kirchheim/Teck, Dettinger Straße 101, 
73230 Kirchheim
Anmeldung unter 0711/3990-298, -299
Zollernalbkreis:
Mittwoch, 15.09.2021, 17.00 - 19.00 Uhr, 
Polizeirevier Albstadt, Rudolf-Dieselstr. 3, 72461 Albstadt
Mittwoch, 20.10.2021, 17.00 - 19.00 Uhr, 
Polizeirevier Hechingen, Heiligkreuzstr. 6, 72379 Hechingen
Anmeldung unter 07433/264-220
Zur Eindämmung der Corona-Pandemie unterliegen die Ver-
anstaltungen einem strengen Hygienekonzept und die Teil-
nehmerzahlen sind begrenzt. Das Angebot richtet sich vor-
rangig an Berufsinteressenten/-innen mit Wohnort in den 
jeweiligen Landkreisen. Eine vorherige Anmeldung unter 
den angegebenen Telefonnummern ist zwingend erforder-
lich. Außerdem ist eine Teilnahme nur mit einem am Veran-
staltungstag aktuellen 3G-Nachweis (negativer Test, geimpft 
oder genesen) möglich.

Deutsche Rentenversicherung

Die häufigsten Rentenirrtümer
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie 
Schnupfen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema 
Rente machen unter Nachbarn und Kollegen immer wieder 
die Runde. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg hat sie unter dem Stichwort »Die häufigsten Rente-
nirrtümer« zusammengestellt:
»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« 
wird oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe be-
rechnet sich aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgeleg-
ten rentenrechtlichen Zeiten. Dabei werden die letzten Jahre 
genauso behandelt wie die anderen Beitragsjahre auch.
»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt 
habe!« - stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindest-
versicherungszeit von nur fünf Jahren für eine Regelalters-
rente erforderlich. Hierauf werden neben Beitragszeiten, zu 
denen auch Kindererziehungszeiten zählen, auch Ersatzzei-
ten und Zeiten aus einem Versorgungsausgleich, einem Ren-
tensplitting und anteilig aus einer geringfügigen versiche-
rungsfreien Beschäftigung (Mini-Job) angerechnet.
»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterblie-
benenrente« – hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich 
falsch. Richtig ist: Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts 
im Jahr 1986 sind Frauen und Männer in der Rentenversiche-
rung gleichberechtigt. Wie hoch die Witwerrente ausfällt, 
hängt von dem Heiratsdatum, dem Alter des Hinterbliebe-
nen sowie von dessen eigenem Einkommen ab. Insbesonde-
re die Einkommensanrechnung führt jedoch in vielen Fällen 
dazu, dass es zu keinem Auszahlungsbetrag kommt.

Abfuhrtermine aus dem Müll-Kalender
Montag, 13. September 2021 Gelbe/r Sack/Tonne
Freitag,   17. September 2021 Restmüll 2-wöchentlich 

Restmüll 4-wöchentlich 
Biomüll

Problemmüllsammlung
Kirchstraße, Parkbucht gegenüber Gaststätte Waldeck

Grünabfallsammelplatz
zwischen Körschfeld und Wannenäcker
ganzjährig: Samstag  10.00 - 14.00 Uhr

Containerstandorte
werktags  8.00 - 20.00 Uhr
Glas / Altkleider
Plochinger Straße/Bauhof
Uhlandstraße/Gemeindehalle
Friedrich-List-Str./Wilhelm-Busch-Weg
Parkplatz Sportanlage/Hintere Halde
Haldenweg/Ecke Kirchhalde

Warentauschtag
Gemeindehalle, Altbacher Straße
entfällt

Recyclinghof
Kirchstraße
Mittwoch  16.00 - 18.00 Uhr
Samstag  10.00 - 13.00 Uhr

Mittwoch, 15. September 2021
Apotheke Altbach, Tel.: 07153 - 2 23 23
Bachstraße 19, 73776 Altbach

Donnerstag, 16. September 2021
Kastell Apotheke im Kaufland, Tel.: 07024 - 8 05 82 10
Wertstraße 12, 73240 Wendlingen

Freitag, 17. September 2021
Brunnen-Apotheke Unterensingen, Tel.: 07022 - 6 51 42
Nürtinger Straße 1, 72669 Unterensingen

Notdienst der SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen für den Bereich 
des Altkreises Esslingen
Bereitschaftsdienst von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
11.09.2021 -12.09.2021
Wilhelm Müller GmbH Heizungsbau Parkstraße 24
73734 Esslingen a. N.
Tel. 0711-381002
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»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort ab-
schlagsfrei in Rente gehen!« – diese Auffassung ist nicht 
richtig. Wer 45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort 
ohne Abzüge in Rente gehen. Ausschlaggebend für den 
Rentenbeginn ohne Abschläge ist das Geburtsjahr des Versi-
cherten, denn die Altersrente für besonders langjährig Versi-
cherte steigt stufenweise von 63 Jahre auf 65 Jahre an.
»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufig be-
hauptet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 
1964 muss man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den 
Geburtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird die Regelaltersgren-
ze stufenweise von 65 auf 67 Jahre angehoben. Neben der 
Regelaltersrente gibt es noch andere Altersrenten, die man 
zwar vorzeitig, aber zum Teil mit entsprechenden Abschlä-
gen beantragen kann.
»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, 
wenn ich die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es 
häufig, stimmt aber nicht: Abschläge für eine Rente, die man 
vor der Regelaltersgrenze bezieht, gelten lebenslang und 
auch bei anschließend gezahlten Hinterbliebenenrenten. 
Dies gilt auch für die Abschläge bei Renten wegen vermin-
derter Erwerbsfähigkeit.
»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle 
Leistungen aus der Rentenversicherung bis auf den Grund-
rentenzuschlag müssen beantragt werden. Wichtig: Renten-
anträge sollten drei Monate vor dem geplanten Rentenbe-
ginn gestellt werden.
»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.» Das stimmt 
nur bedingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Ver-
sorgungsausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist die-
ser endgültig. Es gibt jedoch mehrere »Hintertürchen», mit 
denen der Versorgungsausgleich überprüft oder ausgesetzt 
werden kann. Eine Möglichkeit für eine Aussetzung der Ren-
tenminderung wegen eines Versorgungsausgleichs besteht, 
wenn der begünstigte Ex-Ehegatte verstorben ist und noch 
keine oder nur sehr geringe Leistungen aus der Rentenkasse 
erhalten hat.
»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« Auch 
das ist ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme 
(Reha) mindert die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Wäh-
rend einer Reha werden normalerweise Pflichtbeiträge zur 
Rentenversicherung entrichtet, die den späteren Renten-
anspruch erhöhen. Darüber hinaus führt eine erfolgreiche 
Reha häufig zu einer längeren Erwerbstätigkeit und damit 
auch zu einer höheren Rente.
»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der 
Rentenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsmin-
derung abgesichert« meinen viele Eltern von Schulabgän-
gern. Dies ist nicht korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber 
Sonderregelungen vor. Auszubildende sind bei einem Ar-
beitsunfall oder einer Berufskrankheit bereits ab dem ersten 
Tag gegen das Risiko der Erwerbsminderung abgesichert. 
Bei allen anderen Gründen ist das Risiko der vollen Erwerbs-
minderung ab dem zweiten Beitragsjahr abgedeckt.
»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungs-
rente erhalten« Einen derartigen Ausschluss für Selbstän-
dige gab es bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 
2001 haben Selbstständige aber Zugang zur vollen Erwerbs-
minderungsrente und werden bei der Anspruchsprüfung 
den Arbeitnehmern gleichgestellt. Zur Erfüllung der versi-
cherungsrechtlichen Voraussetzungen ist allerdings not-
wendig, dass die Selbständigen entsprechende Rentenbei-
träge gezahlt haben.
»Die neue Grundrente muss beantragt werden« Das ist 
falsch. Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag be-
steht, wird von der Rentenversicherung automatisch ge-
prüft. Die Auszahlung erfolgt ebenfalls automatisch. Rentne-

rinnen und Rentner müssen also nichts unternehmen. Der 
Grundrentenzuschlag wird für alle Rentenarten gezahlt, also 
für Altersrenten, Renten an Hinterbliebene (Witwen- und 
Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erziehungsrenten) und 
Erwerbsminderungsrenten.

Jubiläen

Sie möchten Ihr Ehejubiläum zum 50., 60., 65., 70., 75., ... 
Jahrestag bekanntgeben?
Auf unserer Internetseite unter www.deizisau.de/
engagierter+service/formular finden Sie die entsprechen-
den Vordrucke für eine Veröffentlichung. Gerne bekommen 
Sie diese auch auf Nachfrage im Rathaus.

Altersjubilare

Sie möchten Ihren runden Geburtstag bekannt geben?
In unserem Bürgerbüro oder auf unserer Internetseite unter 
www.deizisau.de/engagierter+service/formular finden Sie 
die entsprechenden Vordrucke für eine Veröffentlichung.

Wir wünschen unseren Jubilaren einen schönen Festtag, Ge-
sundheit und für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

30.08.2021 Henrie Auer
Eltern: Kathleen Auer geb. Ernst und Heiko Auer, 
Zehnstraße 15, Deizisau

Beratungsstelle für Senioren

Sie können uns barrierefrei in der Esslinger Straße 7 wie folgt 
erreichen:

Frau Silvia Müller Tel. 2 20 44
Persönlich: dienstags 

von 8.00 bis 12.00 Uhr

Frau Sabine Hagenmüller Tel. 22049
Persönlich donnerstags 

von 09.00 bis 11.00 Uhr

Bitte beachten:
Die Abendsprechstunde fällt bis auf Weiteres aus.
Bei Beratungsbedarf vereinbaren Sie bitte telefonisch 
Termine unter 22044 oder 22049.

Im Übrigen nimmt ein Anrufbeantworter Ihr Anliegen ent-
gegen. Sie werden umgehend zurückgerufen.

Information und Beratung zu:
Betreutem Wohnen, Besuchsdienst, Essen auf Rädern, Haus-
notrufdienst, Wohnungsberatung, Gesprächs- und Selbsthil-
fegruppen, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbarschaftshil-
fen, Pflegedienst und vieles andere mehr.
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Bewegen-Unterhalten-Spaß B.U.S.

Hurra!!!  B.U.S. findet wieder statt
Seit Dienstag, 15. Juni 2021, findet B.U.S. wieder um 
10.00 Uhr im Kelterhof statt.
Dabei ist allerdings Folgendes zu beachten:
•	 Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist für jeden Teil-

nehmer beim Ankommen und beim Gehen, beim Eintra-
gen in das Kontaktformular sowie beim Hände desinfizie-
ren zwingend notwendig.

•	 Die Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 m zu al-
len Personen ist während des ganzen Bewegungspro-
gramms unbedingt einzuhalten.

•	 Alle Teilnehmenden müssen sich jedes Mal in ein Kon-
taktverfolgungsformular mit Name und Telefonnummer 
oder Adresse eintragen. Die Listen werden 4 Wochen 
nach Monatsablauf vernichtet.

•	 Kontakte nach Beendigung des Bewegungsprogrammes 
sind auf ein Mindestmaß zu beschränken und die Einhal-
tung des Sicherheitsabstandes ist zu beachten.

•	 Personen, die in Kontakt mit Corona-Infizierten stehen 
oder in den letzten 2 Wochen standen oder Symptome 
eines Atemweginfekts oder erhöhte Temperatur aufwei-
sen, dürfen nicht teilnehmen.

Wir freuen uns darauf, Sie beim nächsten Treffen im Kelter-
hof wiederzusehen.

Deizisauer Mobilo

Das „Deizisauer Mobilo“ fährt wieder -  
Fahrdienst für Einkäufe am Montagvormittag und  
am Donnerstagvormittag
Die schwierigen Zeiten sind noch nicht vorbei, aber mit ei-
nem entsprechenden Hygienekonzept können wir Ihnen 
wieder Einkaufsfahrten anbieten. Momentan befinden wir 
uns in Inzidenzstufe 1 und können deshalb ein paar Locke-
rungen vornehmen. Sobald aber die Inzidenzstufe 2 wieder 
in Kraft tritt, gelten wieder die vorherigen Regelungen. Wir 
werden Sie aber auf jeden Fall entsprechend informieren.
•	 Wir nehmen maximal 4 Fahrgäste mit.
•	 Fahrer und Fahrgäste müssen eine Mund-Nasen-Bede-

ckung tragen.
•	 Nach jeder Fahrt wird der Bus gelüftet und die Kontakt-

flächen desinfiziert.
•	 Wichtig: Personen, die in den letzten 14 Tagen mit einer 

coronainfizierten Person Kontakt hatten oder typische 
Krankheitssymptome, wie Geruchs- und Geschmacks-
störungen, Fieber, Husten sowie Halsschmerzen haben, 
dürfen nicht an den Einkaufsfahrten teilnehmen.

Wir fahren zu den örtlichen Geschäften, wie Metzgerei, Bä-
ckerei, Apotheke und Berghof. Wir bringen Sie zum Einkauf-
scenter in Deizisau und zu Aldi und Lidl nach Altbach.
Es wird kein Fahrgeld erhoben, aber eine kleine Spende ist 
willkommen.
Selbst einkaufen zu können ist ein Teil der Unabhängigkeit 
im Alltag. Sie können bequem ein- und aussteigen und mit 
Komfort zum Einkaufen fahren.
Mit dem „Deizisauer Mobilo“ kommt man wieder raus. Ein-
fach anrufen und ausprobieren. Unser engagiertes Team 
freut sich auf Sie!
Telefonische Anmeldung immer bis montags 8.00 Uhr oder 
mittwochs 12.00 Uhr bei der Seniorenberatung (Frau Hagen-
müller) Telefonnummer 2 20 49. Bei Abwesenheit nimmt ein 
Anrufbeantworter Ihre Anmeldung entgegen. Wir melden 
uns bei Ihnen und teilen Ihnen die genaue Abholzeit mit.

Krankenpflegestation 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung Frau Silvia Müller
Telefonisch erreichbar: 2 20 44
Persönlich erreichbar: jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Esslinger Straße 7
Gerne besuchen und beraten wir Sie auch zu Hause.
Sollten wir persönlich nicht erreichbar sein, nimmt ein An-
rufbeantworter Ihr Anliegen entgegen.
Wir werden Sie dann umgehend zurückrufen.

Wochenenddienst 11./12. September 2021

Herr Admir Halilovic            Frau Heike Bachmann

Nachbarschaftshilfe 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung: Frau Silvia Müller, Tel. 2 20 44 
Einsatzleiterin: Frau Sabine Hagenmüller  
Sprechzeiten:  
Telefonisch Vormittags: Tel. 2 20 49 
Persönlich: donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Esslinger Straße 7  
Außerhalb der Sprechzeiten nimmt ein Anrufbeantworter 
Ihren Anruf entgegen. 
Wir melden uns dann umgehend bei Ihnen.
Solange wie möglich daheim – wir unterstützen Sie dabei!
Gerade wenn es darum geht, sich bei den „kleinen Dingen“ 
des Alltags helfen zu lassen sind wir von der Nachbarschafts-
hilfe für Sie da. Viele engagierte Helfer und Helferinnen 
kümmern sich Tag für Tag um Menschen, die Unterstützung 
brauchen, sei es
beim Kochen und Essen,
im Haushalt und bei der Wäschepflege 
beim Einkauf, Entlastung von Angehörigen …
… wo immer Sie Hilfe benötigen.
Individuell und flexibel kommen unsere Nachbarschaftshel-
ferinnen stundenweise zu Ihnen nach Hause.

Hospizgruppe Deizisau und Altbach
mit Johanniterstift Plochingen

Menschliche Zuwendung und persönliche Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Angehörigen
Hospizbüro in Deizisau: 
Im Kelterhof 3 (Seiteneingang zur Zehntstraße) 
Telefon (zu den Bürozeiten) 9 25 09 92
Fax:        9 25 09 94
E-Mail   Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de
Bürozeiten jeden Donnerstag von 11.30 bis 12.30 Uhr
Homepage www.hospizgruppe-deizisau-altbach.de
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Einsatzleitung und Akutzimmer  
Erreichbar unter Hospizhandy-Nr. 0174 300 03 97
Beratung in Patientenverfügungen:
Insbesondere Gesundheitsvollmacht und Generalvollmacht 
in Zusammenarbeit mit der Esslinger Initiative e.V.
Kontaktaufnahme über unsere Einsatzleitung, per E-Mail 
oder direkt während unserer Bürosprechzeiten.

Inklusionsnetzwerk

"Inklusion = Vielfalt macht stark"
Kontakt Inklusionsnetzwerk 
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau 
Telefon 07153 70 13 70
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

Lösung des August-Rätsels
Unsere Frage war: Wann trat diese Konvention in der Bun-
desrepublik Deutschland in Kraft?
Die Antwort: Nach den Regularien der Konvention trat sie 
am 26.März 2009 in Deutschland in Kraft und ist seitdem gel-
tendes Recht in Deutschland, welches von allen staatlichen 
Stellen umgesetzt werden muss.
Herzlichen Glückwunsch an Anja Janeck!

Rätsel des Monats September
Dieses mal fragen wir nach einem Begriff, der immer wieder 
im Zusammenhang mit Inklusion genannt wird: Die Barrie-
refreiheit.
Und was genau bedeutet Barrierefreiheit?

Barrierefreiheit in einer inklusiven Gesellschaft  
bedeutet, … 
…  dass Gebäude, Verkehrsmittel und öffentliche Plätze 
so gestaltet sind, dass auch Menschen mit Behinderung 
sie nutzen können.
a.  ... mehr als nur bauliche Veränderungen oder speziell 

ausgerüstete Busse und U-Bahnen. Auch Dienstleistun-
gen, Freizeitangebote oder Internetseiten müssen so 
konzipiert sein, dass sie für alle ohne fremde Hilfe zu-
gänglich sind.

b.  ... dass speziell Menschen mit Behinderung Teilhabe er-
möglicht wird.

Wir freuen uns über einen Lösungsvorschlag für die Frage 
per E-Mail unter inklusion@zehntscheuer-deizisau.de

Fahrten mit dem Paralelltandem können wieder  
gebucht werden!

 
 Foto: Zehntscheuer

Ab sofort ist es wieder möglich, sich eine Fahrt mit dem  
Paralelltandem zu gönnen.

Albert Baier chauffiert Sie gerne durch Deizisau oder um  
Deizisau herum.
Vielleicht eine Gelegenheit den goldenen Herbst zu genie-
ßen? Oder möchten Sie vielleicht, weil Sie hier noch nicht so 
lange wohnen, Deizisau mit dem Drahtesel kennenlernen.
Das Angebot ist kostenfrei.
Bei Interesse können Sie sich gerne per E-Mail an uns wenden  
oder telefonisch unter 07153-701370.
Derzeit ist ein Anrufbeantworter geschaltet.

Arbeitskreis Asyl

Papier aus dem Interkulturellen Campus
Für unsere Teilnehmer an der Ganztagesmaßnahme zur Erar-
beitung beruflicher Perspektiven war am Mittwoch ein ganz 
besonderer Tag. Sie besuchten den renommierten Stuttgar-
ter Papierkünstler Clemens Schneider in seinem Atelier, der 
zukünftig als Dozent im Interkulturellen Campus ein Papier-
projekt durchführen wird.
Das Ziel ist die Herstellung von hochwertigem Papier für 
Karten und Bücher aber auch Verpackungspapier als Alter-
native für Plastikfolie. Die Papiere werden alle aus recycelten 
Stoffen wie z.B. T-Shirts hergestellt und sind 100% naturbe-
lassen. Das Besondere an unserem Projekt ist, dass die Teil-
nehmer auch die benötigten Maschinen und Schöpfrahmen 
selbst herstellen und somit das Produkt komplett in Deizi-
sau entstehen wird. Seien Sie gespannt auf Weihnachts und 
Glückwunschkarten, Notizbücher, Hefte und viele weitere 
schöne Dinge, die Sie dann bei uns als besondere Geschen-
ke erwerben können. Den Erlös setzen wir für Aktionen des 
Interkulturellen Campus ein, die ganz konkret unseren Teil-
nehmern zugute kommen.

 
 Foto: Maik Vosseler
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Mein Deizisau.Solidarisch.

Das kann das Bürger-Netzwerk für Sie tun!
MEIN DEIZISAU.SOLIDARISCH.
Auch ein Bürger*innen Netzwerk braucht mal Pause. :-)
In der Zeit vom 28. Juli bis zum 20 Septemeber sind wir nicht 
für Sie zu erreichen.
Ab Dienstag, 21. September sind wir wieder zu den gewohn-
ten Zeiten für Sie da.

Sollten Sie Seelsorge oder Beratung wünschen, bieten 
wir Ihnen folgende Kontaktmöglichkeiten:
Kontakt Kirchen: Herr Pfarrer Grauer, Tel.: 07153 27751, 
Frau Pfarrerin Holtz, Tel.: 07153 5592961
Frau Gemeindereferentin Siegel, Te.l: 07153 75253

Zehntscheuer
Tre�punkt für Jung und Alt

So können Sie Kontakt zu uns aufnehmen
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau
www.zehntscheuer-deizisau.de
Telefon: 071 53 / 70 13 70
E-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de

Die Zehntscheuer macht Sommerpause.
Unser Cafébereich hat von 29. Juli bis 20. September geschlos-
sen. Ab Dienstag, 21. September sind wir wieder für Sie da.

Uns finden Sie unterdessen im Rahmen der Ferienaktionen 
„Zehntscheuer Sommer“ und „Wilde Woche“ auf dem Deizisau-
er Festplatz und in der Gemeindehalle.

Wir wünschen Ihnen DEN Sommer des Jahres 2021. 

Allgemeines

Unsere Angebote für Jung und Alt
Aufgrund unserer Corona bedingt eingeschränkten Öff-
nungszeiten, bieten wir eine Reihe kontaktloser Hilfe- und 
Unterstützungsleistungen für Bürger*innen allen Alters in 
Not an. Bitte nimm/nehmt/nehmen Sie Kontakt zu uns auf, 
wenn Du/ihr/Sie Unterstützung braucht.

„Das kontaktfreie Bücherregal“
Vor der Zehntscheuer stehen zwei Bücherregale. Hier gibt es 
für Leseratten und Buchbedürftige die Möglichkeit‚ sich mit 
Lesestoff zu versorgen. Sie können sich Bücher aussuchen 
und mit nach Hause nehmen. Wenn Sie sie ausgelesen ha-
ben, können Sie die Bücher entweder behalten oder wieder 
zurückbringen.
Rückgabe gelesener Bücher BITTE in die blaue Kiste beim 
„kontaktfreien Bücherregal".

Kinder und Jugendliche

NUR FÜR JUGENDLICHE -  
Unsere Unterstützungsleistungen
PUMPTRACK is BACK
Samstag, 24. Juli bis Mittwoch, 18. August
Wo: AM FESTPLATZ!!!
Auch dieses Jahr kann wieder gePUMPT werden.
Veranstalter: 
Gemeinde Deizisau mit tatkräftiger Unterstützung von 
Zehntscheuer Deizisau und Skiclub Schneesterne e.V.

Interessenbörse
-Ein Angebot für Jung und Alt-

Unsere aktuellen Suchen und Angebote
Die Interessen- und Tauschbörse macht Sommerferien.
Wir sind ab Dienstag, 21. September wieder zu den gewohn-
ten Zeiten für Sie da.
Wir wünschen allen einen super Sommer!

Bücherei

Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau
Telefon: 07153 - 70 13 45
E-Mail: buecherei@deizisau.de

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag und Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr, 

14.00 – 17.00 Uhr
1. Samstag im Monat   9.00 – 12.00 Uhr

3G-REGEL IN DER BÜCHEREI
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
für alle erwachsenen Personen, die sich in der Bücherei 
aufhalten wollen, ist ein Nachweis entsprechend der 3G-
Regel (geimpft, genesen, getestet mit Testergebnis nicht 
älter als 24 Stunden) notwendig. Bitte legen Sie dem Bü-
chereipersonal Ihren Nachweis vor.
Wer nur kurz etwas abgeben oder abholen will, muss 3G 
nicht nachweisen und auch keine Kontaktdaten abgeben.
Kinder bis einschließlich 5 Jahre sowie Schülerinnen 
und Schüler gelten gemäß CoronaVO als getestet, sofern 
sie asymptomatisch sind.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

DIE SCHULE GEHT WIEDER LOS!

Nächste Woche geht die Schule wieder los 
und für viele Kinder startet das Abenteuer
Schule und sind ganz besonders gespannt.
In der Bücherei haben wir eine große 
Auswahl unterschiedlichster Erstlesebücher,
für lesebegeisterte Kids viele Bücher mit 
spannenden und abenteuerlichen Geschichten 
zum Abschalten und natürlich interessante Sachbücher 
zu allen möglichen Themen. Auf der Homepage der Bü-
cherei findet ihr zudem den Zugang zum Nachschlage-
werk Brockhaus online.
Wenn ihr Fragen habt, wendet euch ganz einfach an uns. 
Wir helfen gerne weiter.
Als kleiner Tipp für die Eltern: Einen eigenen Bücherei-
ausweis für ihr Schulkind mit in die Schultüte geben. 
Gerne stellen wir Ihnen für Ihr Kind noch vor der Einschu-
lung einen Büchereiausweis aus.

Das Team der Bücherei wünscht allen Schülerinnen und 
Schülern einen schönen Schulbeginn und viel Erfolg für 
das neue Jahr und die besten Glückwünsche für die neu-
en Erstklässerinnen und Erstklässler sowie einen span-
nenden ersten Schultag!
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NEUE ROMANE
Sophie Green: Der Shelly Bay Ladies Schwimmclub
Beim Schwimmen in der Shelly Bay an Australiens Küste fin-
den vier höchst unterschiedliche Frauen zueinander: die pa-
tente Theresa, die immer nur für andere da ist; die Witwe Ma-
rie, die im Meer Trost und Kraft findet; die scheue Leanne, der 
ein traumatisches Erlebnis auf der Seele liegt; und schließlich 
die Engländerin Elaine, die in ihrer neuen Heimat keine Wur-
zeln schlagen kann und Trost im Alkohol sucht. Allmählich 
wächst eine tiefe Freundschaft zwischen ihnen. Gemeinsam 
meistern sie Krankheit und Verlust, geben einander Mut und 
Hoffnung, feiern Momente des Glücks und finden durch die 
Hilfe der anderen am Ende auch zu sich selbst.
Bettina Storks: Dora Maar und die zwei Gesichter der Liebe
Paris, 1936: Die erfolgreiche Fotografin Dora ist das Herz des 
surrealistischen Kreises um André Breton und Man Ray. Dann 
begegnet die exzentrische junge Frau Pablo Picasso – und 
zwischen den beiden entfaltet sich eine so leidenschaftli-
che wie abgründige Liebe. Doras düstere Sinnlichkeit prägt 
fortan die Malerei Picassos, auch inspiriert sie ihn zu seinen 
ersten politischen Werken, allen voran „Guernica“. Doch er 
kann neben sich keinen anderen Künstler gelten lassen, und 
ihre kreative Entwicklung stockt. Immer größer werden die 
Konflikte ...
Jenny Oliver: Bis morgen am Meer
Die eine Sache, auf die in Stellas Leben immer Verlass war, 
ist ihr Elternhaus: die rote Tür, der atemberaubende Blick 
auf die Küste Cornwalls, die festen Plätze ihrer Eltern auf der 
Couch. Doch diesen Sommer kommt alles anders. Als Stel-
la ihren Sohn von einem Besuch bei den Großeltern abholt, 
erfährt sie, dass ihr Vater verschwunden ist. Er hat nur einen 
Zettel hinterlassen, dass sich niemand Sorgen machen solle. 
Während Stellas Mutter erstaunlich ruhig bleibt, schaltet der 
Rest der Familie in den Krisenmodus. Gemeinsam begeben 
sie sich auf die Suche nach dem Familienoberhaupt ...
Hervé Le Tellier: Die Anomalie
Im März 2021 fliegt eine Boeing 787 auf dem Weg von Pa-
ris nach New York durch einen elektromagnetischen Wir-
belsturm. Die Turbulenzen sind heftig, doch die Landung 
glückt. Allerdings: Im Juni landet dieselbe Boeing mit den-
selben Passagieren ein zweites Mal. Im Flieger sitzen der 
Architekt André und seine Geliebte Lucie, der Auftragskil-
ler Blake, der nigerianische Afro-Pop-Sänger Slimboy, der 
französische Schriftsteller Victor Miesel, eine amerikanische 
Schauspielerin. Sie alle führen auf unterschiedliche Weise 
ein Doppelleben. Und nun gibt es sie tatsächlich doppelt - 
sie sind mit sich selbst konfrontiert, in der Anomalie einer 
verrückt gewordenen Welt. Bestseller aus Frankreich
Eliette Abécassis: Mit uns wäre es anders gewesen
Amélie und Vincent treffen sich in jungen Jahren an der Sor-
bonne in Paris. Aus tiefen Blicken wird eine Nacht, in der sie 
an der Seine entlangspazieren. Im Morgengrauen verabre-
den sie sich für den nächsten Tag. Vincent kommt, Amélie 
nicht. Zerfressen von Unsicherheit befürchtet sie, Vincents 
Interesse könne nicht ernst gemeint sein. Als sie schließlich 
doch zum Treffpunkt eilt, ist Vincent fort. Jahre vergehen, 
Vincent und Amélie erleben andere Leidenschaften und 
andere Ernüchterungen. Sie gehen Ehen ein, bekommen 
Kinder und warten auf ein Familienglück, das sich nicht ein-
stellt. Der Zufall und später das Internet führen die Wege der 
beiden über den Verlauf von dreißig Jahren immer wieder 
zusammen.
C.J. Tudor: Schneewittchen schläft
Das Mädchen sagt nur ein Wort: »Daddy«. Sie blickt Gabe 
von der Rückbank des Autos vor ihm an. Dann ist der fremde 
Wagen verschwunden und mit ihm Gabes fünfjährige Toch-
ter Izzy. Er wird sie nie mehr wiedersehen. Drei Jahre später 
verbringt Gabe seine Tage und Nächte noch immer damit, 

die Autobahn abzufahren, besessen von der Hoffnung, sie 
zu finden. Auch Fran und ihre Tochter Alice sind unterwegs 
auf den Straßen Englands. Aber sie sind nicht auf der Suche, 
sie sind auf der Flucht. Denn Fran kennt die Wahrheit. Sie 
weiß, was damals mit Izzy geschah. Und was ihre Verfolger 
tun werden, wenn Alice und sie ihnen in die Hände fallen ...

Bildung und Betreuung

Gemeinschaftsschule Deizisau

Spendenaktion der GMS Deizisau
Noch kurz vor den Sommerferien haben wir unter den 
Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern und auch 
den Lehrern der GMS Deizisau für die Hochwasseropfer in 
Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz gesammelt. Dabei 
kam die erfreuliche Summe von 1072,54 Euro zusammen, 
die wir je zur Hälfte an die Stiftung Deutscher Sport und den 
Malteser Hilfsdienst e.V. zu diesem Zweck spenden.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Spenderinnen und 
Spendern!

Nachtrag Abschlüsse Sommer 2021
Aufgrund des begrenzten Zeilenvolumens konnten wir bei 
unserem Bericht Ende Juli nur 2 Abschlussklassenfotos ver-
öffentlichen. 
Das 3. Foto möchten wir natürlich nicht unterschlagen ...

Foto: GMS

Schuljahresanfang 2021
Der Unterricht für die Klassen 2 – 4 und 6 – 10 beginnt am 
Montag, 13.9.21, um 8.30 Uhr und endet um 11.05 Uhr.

Die neuen 5er werden am Dienstag, 14.09.21, um 9.45 Uhr 
mit einer kleinen Feier in die Sekundarstufe aufgenommen.

Die Einschulungsfeiern der Schulanfänger finden am 
15.09.21 gestaffelt nach Klassen statt. Jeweils zuvor gibt es 
einen ökumenischer Gottesdienst in der Kath. Kirche hier in 
Deizisau.

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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Evangelisches Kinderhaus 
Arche Noah

 
 Plakat: Kunze

Volkshochschule Esslingen
Außenstelle Deizisau

Kontakt: Adiyanti Sutandyo-Buchholz. Tel. 0711-55021 303, 
Mobil. 0163-69 33 512 (Mo-Do). E-Mail: adiyanti.sutandyo-
buchholz@vhs-esslingen.de. Anmeldung u. mehr Informa-
tion unter: www.vhs-esslingen.de, info@vhs-esslingen.de  
oder 0711-55021 0 von Mo-Fr zwischen 8-13 Uhr und  
14-17Uhr.

C532208 Pilates Anfänger:innen und Fortgeschrittene
Gerlinde Wagenblast. Donnerstags, ab 23.9.21, 18.30-19.30 
Uhr, 14-mal. EUR 110,50. Gemeinschaftsschule, Neubau 
Mensa, 1. OG, Raum 207. Bitte mitbringen: Matte, Socken, 
Handtuch
C521002 Wirbelsäulengymnastik
Justine Sadowski. Montags, ab 27.9.21, 18.30-19.30 Uhr, 12-
mal. EUR 70,40. Gemeinschaftsschule, Neubau Mensa, 1. OG, 
Raum 207. Ein intensives, ausgewogenes Rücken-/Wirbel-
säulen- und Ganzkörperprogramm trainiert Herz, Kreislauf 
und Muskulatur.
C530084 Bodyfit Ganzkörpertraining
Justine Sadowski. Montags, ab 27.9.21, 19.30-20.30 Uhr, 12-
mal. EUR 70,40. DZ1, Gemeinschaftsschule, Neubau Mensa, 
1. OG, Raum 207
C631301 LUDWIG VAN BEETHOVEN - Musik und Texte 
zum 251. Geburtstag des Komponisten
Andreas Baumann / Uriel Stülpnagel. Samstag, 9.10.21, 19-
21 Uhr. EUR 19, Karte für 2 Personen aus 1 Haushalt. VVK An-
meldung unter 0711-55021-0 und E-Mail info@vhs-esslingen 
oder Internet. Weitere Karten an der Abendkasse. Altbach, 
ev. Kirche Altbach, Weinbergstr. 24. Andreas Baumann (Kla-
vier) und Uriel Stülpnagel (Violoncello) widmen das Konzert 
einem der größten deutschen Komponisten.

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenische Nachrichten

 
Anmeldung ab 01.09. möglich. Plakat: Grauer

Herzliche Einladung zur Seniorenfreizeit nach Cham
Die Evangelische Kirchengemeinde Deizisau kann unter 
„Corona-Bedingungen“ zu einer verkürzten Seniorenfreizeit 
(statt 9 nun 5 Übernachtungen) einladen. Auf vielfältigen 
Wunsch geht es ins Kloster Cham in den schönen Bayeri-
schen Wald. Dort in Cham dürfen wir in ruhiger und zent-
raler Lage unser Quartier im Exerzitienhaus des Geistlichen 
Zentrums der Redemptoristen im Kloster Cham beziehen 
(leider schließt dieses Haus zum 31.12.2021). Die 6 Freizeit-
tage werden wir dort von Montag, 25. Oktober bis Sams-
tag, 30. Oktober 2021 verbringen. Eine Teilnahme ist nur 
mit den 2-G‘s (geimpft oder genesen) möglich. Ein Nach-
weis ist am Freizeitvortreffen am 28.9. mitzubringen.
Unter Corona-Bedingungen können wir als Gruppe nur mit 
25 (EZ) bis max. 30 Personen (DZ) die Freizeit anbieten, 
da die Räumlichkeiten (Gruppenraum und Speisesaal) nur 
diese Anzahl ermöglichen. Die entsprechenden gültigen Hy-
gienemaßnahmen (medizinischer Mund- und Nasenschutz 
etc.) während den Busfahrten und unseres Aufenthaltes im 
Kloster Cham sind natürlich zu beachten. Cham liegt in der 
Urlaubsregion Cham-Roding im Bayerischen Wald, um-
geben von der weiten Flusslandschaft der Regen, an deren 
Ufer sich eine Reihe von Orten mit einflussreichen Klös-
tern, ehrwürdigen Kirchen, alten Burgen und romantischen 
Schlössern schmiegen. Nicht weit entfernt liegen die Städte 
Weiden in der Oberpfalz, Regensburg, Straubing, Bad Kötz-
ting, Zwiesel, Bodenmais und Bischofsmais.
Informieren Sie sich im Evangelischen Pfarrbüro in Deizisau 
(Tel. 27752) und fordern Sie den ausführlichen Freizeitpros-
pekt an, aus dem Sie alles weitere (Preis und Leistung) ent-
nehmen können. Die Freizeitleitung hat Diakon Klaus Hillius.


